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was Kuchiki Byakuya nicht wusste

Titel: was Kuchiki Byakuya nicht wusste
Fandom: Bleach
Pairing: Hisagi x Byakuya
Warning: Byakuya nicht langsam aber sicher Überhand in den Pairings an... >.>
promt: Tattoo

Anmerkung: Geschrieben, vor den pendelum-Kapiteln, die ja alle Illusionen uerstört
haben ^.^"

Disclaimer: Not ours. Kubo's.

Kuchiki Byakuya war ein guter Beobachter, nichts entging seinen aufmerksamen
Augen.
Gestik und Mimik seines Gegenübers konnte er genau einordnen und seine eigenen
Gefühle und Gedanken dabei genauso gut verbergen.

Vielleicht war es ein Resultat aus dem jahrelangem Training.

Das war auch der Grund, weswegen er es nicht gewohnt war sich irritiert durch etwas
zu fühlen.
Kuchiki Byakuya irritierte normalerweise nichts.

Er wusste, dass Kaien Shibas Tatoos auf den Armen ein Zeichen seiner
Familienangehörigkeit waren.
Abarai Renjis waren ein Zeichen für seine wachsende Stärke.

Aber... weswegen hatte der Fukutaichou der neunten Division eine 69 im Gesicht?

Kuchiki Byakuya war angespannt.
Angespannt, weil er irritiert war.
Weil er die Bedutung von etwas nicht ergründen konnte.

Er hörte die anderen oft Witze machen über jene ominöse Zahl, er verstand diese
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Witze aber nicht.

Kuchiku Byakuya mochte das Gefühl nicht, etwas nicht zu wissen, das alle anderen
wussten.

Bevor ihn diese Sache noch blamierte, suchte er die Konfrontation und suchte
besagten Fukutaichou direkt auf.

Er fand ihn besoffen in einer Ecke seinen Divisionshauptraumes liegen.
Besoffen war gut, er würde sich einfach seine ANtwort holen und verschwinden.
Er kniete vor ihn und piekste ihm in die Wange, bis jener nicht ganz freiwillig die
Augen öffnete...

"Wer bissu un was willsu?" Waren die Worte, die zusammen mit einem starken Sake-
Geruch aus seinem Mund kamen.

Kuchiki Byakuya rümpfte unmerklich die Nase und stllte seine Frage.
"69?"

Aus irgendeinem Grund war Angesprochener nun hell wach.

"Wie bitte?"

Kuchiki Byakuya zuckte mit einer Augenbraue. Hatte er sich so unklar ausgedrückt?

"Ich sagte: 69?"

Die schmalen Augen blinkten einmal sehr langsam und ein wachsenden Grinsen
erschien auf dem tätoowierten Gesicht.

"Bei ihnen Taichou... aber immer doch"

Auf das Kuchiku Byakuya nie wieder etwas nicht wissen sollte.
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